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Projektinhalt 

 

• Anschaffung von 5 Drohnensets mit Wärmebildkamera inkl. Zubehör 

• Schulung (inkl. Zeugnis) für 15 Piloten 

• Anschaffung Zubehör Rehkitzrettung (Holzkisten und Kescher) 

• Hardware für Internetkommunikation im Feld 

• Grafische Gestaltung u Druck Info-Folder 

  

Projektziele 

 
 

Die Zielsetzung ist die Vermeidung des Mähtodes von Rehkitzen. In der 

Nockregion befinden sich viele bewirtschaftete Weideflächen, die auch 

von Rehwild genutzt werden. Im Mai und Juni ist die Setzzeit der 

Rehkitze und genau zur selben Zeit findet auch die erste Mahd statt. 

Beim Mähen kommt es durch die Mähwerke der Traktoren zu vielen 

Opfern von Rehkitzen. Diese haben in den ersten Tagen und Wochen 

keinen Fluchtinstinkt. Sie bleiben liegen und vertrauen ihrer farblichen 

Tarnung mit dem gepunkteten Fell sowie ihrer Geruchlosigkeit. Was 

gegenüber den natürlichen Feinden in der Natur perfekt funktioniert, ist 

das Hauptproblem bei der maschinellen Mahd im Frühjahr. 

Der Verein beabsichtigt mit Hilfe der aktuellen Drohnentechnologie mit 

Wärmebildkameras die Rehkitzrettung in der gesamten Nockregion 

anzubieten. Es sollen 5 Drohnenteams in der Region unterwegs sein, 

die zuvor für diese ehrenamtliche Mitarbeit ausgebildet werden.  Im 

Rahmen des Projektes werden 5 Drohnen-Sets angeschafft und 15 

Piloten aus der Bauern- und Jägerschaft ausgebildet. Die 5 

Drohnenteams werden vor Ort nach Anforderungen eingeteilt und 

befliegen die Felder und Wiesen umgehend vor der Mahd. Die 

gefundenen Rehkitze werden fachgerecht entnommen und in einem 

geeigneten Behälter/Korb für die Zeit der Mäharbeiten in unmittelbarer 

Umgebung abgelegt. Nach der Mahd werden die geretteten Rehkitze 

wieder in die Freiheit entlassen.  

 

Zeitplan  Start: Dezember 2024 

Ende: November 2026 

 

Kosten 
Finanzierung 

Gesamt:       € 54.850,- 

Fördersatz:   60% 

Eigenmittel:  Mitgliedsgemeinden Nockregion und Projektträger 

 


